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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TV Jugenheim 1888 : SG Arheilgen VI 
Sonntag, 05.12.2021, 10:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV Jugenheim 1888 gegen die SG 
Arheilgen VI

Freude herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Schmidt / Meyer nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TV Jugenheim 1888 im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 verwandelte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der SG Arheilgen VI. Das Gastteam konnte im 7.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 27:34) waren die Einzel im
mittleren Paarkreuz, die allesamt an die SG Arheilgen VI gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung
hat der TV Jugenheim 1888 nun ein Punkteverhältnis von 1:15 und die SG Arheilgen VI ein
Punkteverhältnis von 5:9 in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 3:1 hatten Schmidt / Meyer im Spiel gegen Hettinger /
Mousali die Nase vorn. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Becker / Neumann, indem ein 2:
0-Satzrückstand gegen Seibert / Wesp wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Unruh / Schulte war für Muik / Wohlert letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1.
Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Gerhard Schmidt gelang es, Elfi Hettinger im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Carsten Becker
über die 1:3-Niederlage gegen Jendrik Seibert hinweggetröstet werden musste. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Chancenlos war
Erik Neumann gegen Uwe Unruh nicht, aber mehr als ein 5:11, 9:11, 11:7, 6:11 war nicht zu holen.
Die siegbringende Taktik fehlte im Anschluss Stefan Meyer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Aamer
Mousali ab dem Start. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die
Tische. Cornelia Muik bezwang Ulrich Wesp in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Nils Wohlert versäumte es derweil hingegen mit einem 1:3 gegen Hubert Schulte,
einen Punkt für sein Team zu erringen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Jugenheim 1888 und SG Arheilgen VI. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Jendrik Seibert zunächst nicht gut aus, so gewann Gerhard Schmidt im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Carsten Becker bekam derweil seine Gegnerin Elfi Hettinger
jedoch beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Erik Neumann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Aamer Mousali verlor. Mittlerweile
stand es damit 5:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Uwe Unruh war für Stefan Meyer letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen
Hubert Schulte war jedoch die Gastgeberin Cornelia Muik. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Ulrich Wesp war der Gastgeber Nils Wohlert. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Schmidt / Meyer machten mit Seibert / Wesp beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Jugenheim 1888 nun ein Punktekonto von 1:15 Punkten auf,
während die SG Arheilgen VI vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2021 gegen die TG Bessungen
1865 ansteht, 5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Jugenheim 1888 bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.01.2022 gegen den DJK/SC Conc.Pfungstadt II.

 Statistik:
 TV Jugenheim 1888

Doppel: Schmidt / Meyer 2:0, Becker / Neumann 1:0, Muik / Wohlert 0:1 
Einzel: G. Schmidt 2:0, C. Becker 0:2, E. Neumann 0:2, S. Meyer 0:2, C. Muik 2:0, N. Wohlert 1:1 

 SG Arheilgen VI
Doppel: Seibert / Wesp 0:2, Hettinger / Mousali 0:1, Unruh / Schulte 1:0 
Einzel: J. Seibert 1:1, E. Hettinger 1:1, A. Mousali 2:0, U. Unruh 2:0, H. Schulte 1:1, U. Wesp 0:2


